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Grenzlandturnier Wettkampfreglement 
Zur besseren Lesbarkeit wird in diesem Reglement die männliche Form verwendet. Sie gilt stellvertretend für alle Geschlechter. 

 

1. Startberechtigung 
 

• Klubmannschaften, Auswahlmannschaften regional und national, 
Kampfgemeinschaften aus mehreren Klubs 

• Frauen dürfen eingesetzt werden. Die Verantwortung liegt beim jeweiligen 
Mannschaftsführer. 

• Es werden nur Ringer zum Wettkampf zugelassen, die eine für das aktuelle Jahr 
gültige Ringerlizenz (CH -> Typ „Sportler“) ihres nationalen Verbandes vorweisen. 

• Ringer mit Hautkrankheiten sind nicht startberechtigt! 

 

2. Abwaage 
 

• Vor der Abwaage müssen die Gutscheine für die Übernachtung und Verpflegung 
bezogen und ausstehende Startgelder bezahlt werden. 

• Die offizielle Abwaage startet am Wettkampftag um 08:00. Die Teams haben 
spätestens 1h vor ihrem ersten Kampf zur Abwaage anzutreten. 

• Teams, die schon am Freitag anreisen, können am Freitag von 19:00 bis 20:00 auf die 
Waage (im Ringerzentrum in 9451 Kriessern, Schulstrasse 21). -> Ringer, die am 
Freitag die Gewichtslimite nicht erfüllen, können am Samstag nochmals zur 
Abwaage antreten. 

• Gewichtsklassen: 52 / 57 / 61 / 65 / 70 / 77 / 90/ 130, Gewichtstoleranz 2kg 

• Die Abwaage wird ausschliesslich durch die Kampfrichter vorgenommen. 

• Die offiziellen Wiegelisten des Organisators werden mit dem Wettkampfplan 
spätestens eine Woche vor dem Turnier verschickt und müssen verwendet werden. 

• Jedem Mannschaftsführer steht das Recht zu, die Abwaage der anderen 
Mannschaften zu verfolgen. 

 

3. Mannschaftswechsel 
 

• Eine Mannschaft darf max. 2 Ringer an eine andere Mannschaft abgeben, auch wenn 
die Ringer für das ursprüngliche Team schon gerungen haben. Eine Rückkehr ins 
erste Team ist nicht mehr möglich. Die abgegebenen Ringer beenden das Turnier in 
der zweiten Mannschaft, für die sie gestartet sind. 

 

4. Wettkampfablauf 
 

• Es sind max. 10 Mannschaften zum Turnier zugelassen. Startrecht nach Reihenfolge 
der Meldungen.  

• Es wird, je nach Anzahl Meldungen, in einer oder zwei Gruppen gekämpft. Die 
Gruppenzuteilung liegt in der Kompetenz des Veranstalters. In den Gruppen tritt jede 
Mannschaft einmal gegen jede andere Mannschaft an.  

• Rangierungskämpfe: Erster A gegen Erster B, Zweiter A gegen Zweiter B, etc. 

• Abfolge der Wettkämpfe: aufsteigend 

• Wettkampfablauf und Wettkampfzeit gemäss UWW Reglement 2026. Ausnahmen: 
Gewichtsklassen siehe Punkt 2, technische Überlegenheit in beiden Stilarten 
mit 15 Punkten Differenz.,  

• Es wird mit abwechselnden Stilarten gerungen. Pro Runde ändert die Stilart.  
1. Runde: 52F / 57G / 61F / 65G… 
2. Runde: 52G / 57F / 61G / 65F… 
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• Die Runde bezieht sich auf die Anzahl Kämpfe (inkl. Freilos), die eine Mannschaft 
gerungen hat (z.B. 2. Runde -> zweiter Kampf des Teams). 

• Die Wettkampfleitung behält sich vor, aufgrund äusserer Umstände in Absprache mit 
dem verantwortlichen Kampfrichter-Chef Anpassungen am Wettkampfreglement 
vorzunehmen. Diese werden zu Beginn des Turniers den Mannschaftsführern 
mitgeteilt. 

 

5. Gültige Reglemente, Doping, Ethik 
 

• Die Statuten, Reglemente, Beschlüsse und Vorschriften von Swiss Wrestling sind 
anwendbar.  

• Die Statuten, Reglemente, Beschlüsse und Vorschriften von Swiss Olympic, 
insbesondere das Ethik-Statut des Schweizer Sports und das Doping-Statut von 
Swiss Olympic sowie die weiteren präzisierenden Dokumente sind anwendbar. 

• Der Veranstalter weist darauf hin, dass es sich beim Turnier nicht um einen 
Verbandsanlass handelt. Es kann daher in Details Abweichungen zu den Vorgaben 
von Swiss Wrestling geben. Diese werden im Wettkampfreglement ausgewiesen. 

 

6. Bewertung 
 

Mannschaftspunkte Sieg 2 Punkte 
    Unentschieden 1 Punkt 
    Niederlage 0 Punkte 
 

Wettkampfwertung Punktsieg ohne Punkt des Gegners 0-4 Punkte Differenz 2:0 
Punktesieg mit Punkt des Gegners 0-4 Punkte Differenz 2:1 
Punktesieg ohne Punkt des Gegners 5-14 Punkte Differenz 3:0 

    Punktesieg mit Punkt des Gegners 5-14 Punkte Differenz 3:1 
    techn. Überlegenheit ohne Punkt des Gegners   4:0 
    techn. Überlegenheit mit Punkt des Gegners   4:1 
    Schultersieg, Disqualifikation, Aufgabe    4:0 
 

Bewertungskriterien 1. Total der Mannschaftspunkte 
 Vorrunde  2. direkte Begegnung 
    3. Total der Einzelpunkte aus allen Begegnungen  
    4. Anzahl 4:0 Einzelsiege 
 

Bewertungskriterien 1. Total Mannschaftspunkte 
 Final   2. Anzahl 4:0 Schultersiege/techn. Überlegenheit 
    3. Anzahl 4:1 Siege techn. Überlegenheit   
    4. Anzahl 4:0 Siege Forfait/Disqualifikation 
    5. Anzahl 3:0 Siege 
    6. Losentscheid 
 

7. Haftung 
 

Der Organisator lehnt bei Diebstahl, Verletzung oder Unfall jede Haftung ab. Versicherung ist 
Sache der Teilnehmer. 

 

8. Auszeichnung/Preisgeld 
 

Für die ersten 3 Mannschaften gibt es einen Pokal. Es wird ein Preisgeld (CHF) ausbezahlt: 
1. Rang 800.-; 2. Rang 500.-; 3. Rang 300.- 
 

Kriessern, Version vom 25.12.2025 


